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Medienmitteilung vom 3. Juli 2021: 

Jara Späte und Isabel Müller mit Silber 

An der gleichen genormten Kletterwand, wie der Speed-Weltcup, fanden die Schweizer 
Speed-Meisterschaften für die Kategorien Elite, U18 und U16 statt. Dank dem Vordach 
über der Wand konnten diese Meisterschaften fair durchgeführt werden, obschon 
Dauerregen den Anlass etwas trübte. Doch die Organisatoren sowie die Athletinnen und 
Athleten leisteten einen grossen Einsatz. 

Da Petra Klingler (Bonstetten) vom Regionalzentrum Zürich wegen der optimalen Vorbereitung 
auf Olympia auf einen Start verzichtete, war klar, dass es bei den Elite Damen eine neue 
Schweizer Meisterin geben wird. Entsprechend spannend und hochstehend waren die 
entsprechenden Wettkämpfe auf allen Stufen. 

Jara Späte wird Vize-Meisterin 

In Abwesenheit von Klingler war der Ausgang der Meisterschaften offen. In einer knappen 
Entscheidung konnte sich Sofya Yokoyama (Rolle) vor Jara Späte (Zürich) vom Regionalzentrum 
Zürich durchsetzen. Dritte wurde Natalie Bärtschi (Chur). Bei den Herren konnte Sascha Schwob 
(Füllinsdorf) gegen den Speed-Spezialisten Raoul Waltenspühl (Niederlenz) siegen und wurde 
verdient Schweizer Meister. Dritter wurde Vivian Fumeaux (Pont-de-la-Morge Sion). 

Einen starken Wettkampf zeigte auch Isabel Müller (Richterswil) bei den Damen U16. Sie zeigte 
konstante Zeiten und konnte sich im Finaldurchgang nochmals steigern und musste sich 
schliesslich nur noch von Hanna Siegel (Lenzburg) geschlagen geben. Dritte wurde Ada Graf aus 
Zürich. 

 

 

SPEED: Auszug aus der Rangliste Damen Elite: 
1. Rang: YOKOYAMA Sofya (Rolle) 
2. Rang: SPÄTE Jara (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
3. Rang: BÄRTSCHI Natalie (Chur) 
Total 5 Teilnehmerinnen 

SPEED: Auszug aus der Rangliste Herren Elite: 
1. Rang: SCHWOB Sascha (Füllinsdorf) 
2. Rang: WALTENSPÜHL Raoul (Niederlenz) 
3. Rang: FUMEAUX Vivian (Pont-de-la-Morge Sion) 
Total 6 Teilnehmer 
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SPEED: Auszug aus der Rangliste Damen U18: 
1. Rang: WIELAND Ilia (Chur) 
2. Rang: SCHENKEL Lena (Thonex) 
3. Rang: SMIT Mondaine (Rütihof) 
Total 11 Teilnehmerinnen 

SPEED: Auszug aus der Rangliste Herren U18: 
1. Rang: THOMMEN Mauro (Zürich) 
2. Rang: MATZER Silas (Thal) 
3. Rang: JAKOB Yan (Belpberg) 
Total 16 Teilnehmer 

 

SPEED: Auszug aus der Rangliste Damen U16: 
1. Rang: SIEGEL Hanna (Lenzburg) 
2. Rang: MÜLLER Isabel (Regionalzentrum Zürich; Richterswil) 
3. Rang: GRAF Ada (Zürich) 
Total 20 Teilnehmerinnen 

SPEED: Auszug aus der Rangliste Herren U16: 
1. Rang: REGLI Gianin (Altdorf) 
2. Rang: NIEDERBERGER Leon (Oberhofen) 
3. Rang: GRAF Leo (Pfäffikon) 
… 
6. Rang: VAN BOKHOVEN Daan (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
Total 22 Teilnehmer 

 
 
Bildlegende; Quellenangabe: Martin Rahn, RZZ: 

Bild 1: 20210703_WC_ Speed_SM_Villars_JaraSpäte_MartinRahn.jpg 
Jara Späte (Zürich) wird nach einem tollen Wettkampf Vize-Schweizermeisterin hinter 
Sofya Yokoyama (Rolle) 

Bild 2: 20210703_WC_ Speed_SM_Villars_IsabelMüller_Martin.jpg 
Isabel Müller (Richterswil) zeigt einen überzeugenden Wettkampf und fliegt bei den 
Damen U16 dem zweiten Platz entgegen. 

 
 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
 
 
Martin Rahn-Hirni 
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Text zur freien Veröffentlichung. Foto bitte mit Quellenangabe. 
 
 
Weitere Infos: 
Website Regionalzentrum: http://www.regionalzentrum.ch/ 
Schweizer Alpen-Club SAC: https://www.sac-cas.ch/de/leistungssport/sportklettern/ 
Website des Veranstalters:  
 
 
 

SAC-Regionalzentrum Zürich presse@regionalzentrum.ch 
www.regionalzentrum.ch +41-79-341 57 36 
 
Regionalzentren sind Vereine, die im Nachwuchskonzept des Dachverbandes SAC als Bausteine zur Nach-
wuchsförderung eingebaut sind. Der SAC unterstützt die Regionalzentren in finanzieller und organisatorischer Hinsicht. 
Die Regionalzentren sind die ersten leistungssportorientierten und vom Verband mitkoordinierten Strukturen im 
Sportklettern. Sie sind die unerlässliche Basis für die sportliche Entwicklung eines einzelnen Athleten. Daneben sichern 
sie die nachhaltige Existenz einer nationalen Wettkampfkultur. Zugleich sind sie das Verbindungsglied zwischen 
Breitensport und Leistungssport. 


